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Druck:  Altstetter-Druck GmbH   Höslerstr. 2     86660 Tapfheim

Telefon 09070-90040 Fax 09070-1040    E-Mail:  rettenbach@altstetter.de

Druckerei Altstetter: 
Wir machen vom 02. August bis 20. August 

Betriebsurlaub.
Das erste Amtsblatt erscheint wieder

am 27. August 2010!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vor kurzem fand die Übergabe eines Defibrillators durch den Vorstandsvor-
sitzenden der Sparkasse Günzburg-Krumbach, Walter Pache, statt. 
In Absprache mit meinen Bürgermeisterstellvertretern Herrn von Riedheim 
und Herrn Sittenberger habe ich das „Geldgeschenk anlässlich des 175-
jährigen Sparkassenjubiläums“ zur Anschaffung verwendet.  
Der Defibrillator wird an der durchwegs gut frequentierten Gemeindehalle 
installiert.
Hier gehen täglich Kindergarten-, Schulkinder, Sportler, Vereinsmitglieder 
bzw. Besucher ein und aus und im Ernstfall geht es bei einem evtl. 
Herzstillstand um Minuten. Schnelle Hilfe ist hier oberstes Gebot!
Herr Müller (Geschäftsführer der SAB SIMPEL GmbH, Offingen) und Frau 
Vogeser (Ausbilderin) werden die Einweisung vornehmen.
Im September wird ein Informationsabend für alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde stattfinden. Bitte kommen auch Sie zu dieser 

 Fr., 23.07.2010    
 Sa., 24.07.2010   
 So., 25.07.2010   
 Mo., 26.07.2010  
 Di., 27.07.2010    
 Mi., 28.07.2010   
 Do., 29.07.2010   
 Fr., 30.07.2010    

Den ärztlichen Notfalldienst vermittelt, wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,    
die BRK-Rettungsleitstelle, Tel. Nr. 01805-191212.

Von den örtlichen Ärzten hat ab
Freitag, 23.07.2010, 18.00 Uhr bis Montag, 26.07.2010, 8.00 Uhr
Dr. med. Veit, Tel. Nr. 90340
Bereitschaftsdienst.

Betreutes Fahren - Däubler Ambulanz GmbH

Krankentransport, Bestrahlungs-, Dialysefahrten, (sitzend und liegend) 

24 Std.-Service:  Telefon 08224/801789, 

www.daeubler-ambulanz.de

Ambulante Kranken- und Seniorenpflege,

 Ökumenische Sozialstation im LK Günzburg , 

Telefon (08221) 36420

t                   

Ob. Apotheke am Günzb. Markt, Günzb.      08221/8025
Stadt-Apotheke, Burgau                            08222/1339
Apotheke Offingen, Offingen                      08224/1717
St. Martins-Apotheke, Jettingen-Schep.   08225/1048
Apotheke im Ärztehaus, Günzburg         08221/367430
Rathaus-Apotheke, Jettingen                  08225/90110
Apotheke am Unteren Markt, Günzburg     08221/5163
Apotheke am Stadtbach, Günzburg      08221/2041828

Notruf  ·  Bereitschaftsdienst

Amtliche Bekanntmachungen

Müllabfuhrkalender
Rest- und Biomüll-Abholtermine

Biomüll-Abholtermine

Freitag, den 30.07.2010, Harthausen
Freitag, den 30.07.2010, Rettenbach
Mittwoch, den 28.07.2010, Remshart

Mittwoch, 04.08.2010, Remshart
Freitag, den 23.07.2010, Harthausen
Freitag, den 23.07.2010, Rettenbach

0

0

0

0

Bürgersprechstunden in der Gemeindekanzlei:
Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr; Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr
(ausgenommen Feiertage und Urlaubszeit)
Zu den vorstehend genannten Zeiten ist die Gemeindeverwaltung auch 
unter Tel.Nr. 610 zu erreichen. In dringenden Fällen ist die 1. Bürger-
meisterin unter der Tel.Nr. 804930 erreichbar. 

Wertstoffhof Offingen
Die ganzjährigen Öffnungszeiten:
Freitag, 14.00 bis 16.00 Uhr; Samstag, 09.00 bis 11.00 Uhr



Veranstaltung und zeigen Sie damit, wie wichtig der Umgang mit einem Wichtiges aus der Gemeinderatssitzung am 19. Juli 2010
„sog. Lebensretter“ für uns alle ist. 2. Vorstellung Breitbanderschließung der Gemeinde durch Herrn 
Den Termin gebe ich über das Amtsblatt rechtzeitig bekannt. Scherer, LEW TelNet GmbH
Ihre Die Vorsitzende hat zur Sitzung am 19. Juli 2010 Herrn Scherer/LEW TelNet 
Bürgermeisterin Sandra Dietrich-Kast eingeladen.  

Bürgermeisterin Dietrich-Kast gab zuerst eine kurze Einführung in das 
Themenfeld „Breitbanderschließung“.  

Die bayerische Breitband-Förderung richtet sich nach der "Richtlinie zur 
Förderung der Breitbanderschließung in ländlichen Gebieten (Breitband-
richtlinie)". Um eine staatliche Förderung zu erhalten, ist folgende Vorgehens-
weise einzuhalten:  

Schritt 1: Ist-/Bedarfsanalyse 

Die Ist- und Bedarfsanalyse dokumentiert den vorhandenen Breitbandbedarf 
und die bereits existierende Breitbandversorgung vor Ort. 

Dieser Umfragebogen wurde im August 2008 an alle Haushalte und 
Unternehmen im Gemeindegebiet verteilt. Unter anderem wurde ein 
Breitbandpate benannt. Diese Aufgabe wurde durch Herrn 2. Bgm. von 
Riedheim übernommen. Die Vorsitzende bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit bei Bürgermeisterstellvertreter von Riedheim. 

Auf dem Foto von links nach rechts: Ausbilderin/Sanitätsdienst Nicole Schritt 2: Markterkundungsverfahren
Vogeser, Bürgermeisterin Sandra Dietrich-Kast,
Vorstandsvorsitzender/Sparkasse Günzburg-Krumbach Walter Pache, Im Markterkundungsverfahren werden Anbieter aufgefordert den Breit-
Markus Müller (Geschäftsführer SAB SIMPEL Offingen) banddienst zeitnah, bedarfsgerecht, zu marktüblichen Bedingungen und ohne 

finanzielle Beteiligung Dritter anzubieten. Hier wird ermittelt, ob ein Ausbau 
ohne Kosten für die Gemeinde möglich ist. 

Einladung zum 7. Senioren-Weißwurstfrühstück
Wann: am Donnerstag, 29. Juli 2010 um 10.00 Uhr, Findet sich ein Anbieter, der einen zuschussfreien Breitbandausbau reali-
Wo: Pfarrstadel in Remshart sieren kann, ist eine staatliche Förderung nicht mehr möglich. Im 
Hierzu möchte ich alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Rettenbach Gemeindegebiet war dies jedoch nicht der Fall. 
mit den Ortsteilen Remshart und Harthausen recht herzlich einladen.
Voranmeldung ist unbedingt bis Dienstag, 27. Juli 2010, erforderlich. Schritt 3: Förderantrag
Telefonisch bin ich zu erreichen unter 1860
Über einen regen Besuch würde ich mich sehr freuen. Bleibt das Markterkundungsverfahren ohne Ergebnis, kann die Gemeinde im 

Auswahlverfahren diejenige zuschusspflichtige Offerte auswählen, die im Reinhold Tietze, Seniorenbeauftragter
Rahmen der Wirtschaftlichkeit den niedrigsten Zuschussbetrag erfordert. Für 
die Finanzierung des Zuschusses kann die Gemeinde staatliche Fördergelder 
beantragen. Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in der Zeit von 28.07. bis 13.08. finden keine Amtsstunden statt.
Durch die LEW TelNet GmbH wurde im Mai 2010 ein Angebot zur 

Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an die Mitarbeiterinnen und 
Breitbandversorgung mit Glasfasernetz eingereicht. Dieses Angebot wurde 

Mitarbeiter des Rathauses Offingen. 
durch Herrn Scherer von der LEW TelNet GmbH näher erörtert. 

Ich wünsche Ihnen sonnige Tage

Ihre Sandra Dietrich-Kast, Erste Bürgermeisterin LEW TelNet betreibt in Bayerisch Schwaben und angrenzenden Gebieten ein 
eigenes Glasfasernetz mit mehr als 1.500 km Leitungslänge und mehr als 50 
Netzknotenpunkten. Aufgrund dessen kann die LEW TelNet überall dort, wo 

Ihr Beitrag zur Sicherheit auf unseren Wegen und zu einem Zugang zum Glasfaser sowie zu bestehenden Netzknotenpunkten besteht, 
anschließen. Die Netzkoppelung und Partnerschaften mit mehreren national schönen Ortsbild
und international tätigen Telekommunikationsanbietern ermöglichen ein Größer werdende Sträucher und Hecken beeinträchtigen an zahlreichen 
leistungsfähiges und nachhaltiges Angebot von Endkundendiensten. Straßen und Wegen die Sicht für Fahrrad- und Autofahrer und rauben gleich-

zeitig den Fußgängern ihren Platz auf den Gehsteigen. Deshalb bitte ich Sie 
Die Glasfaser- und VDSL-Kabelanbindung erfolgt zum Telekom-Kabelver-herzlich: Betrachten Sie Ihr Grundstück selbstkritisch und schneiden Sie 
zweiger (graue Schaltkästchen). Es werden drei neue Multifunktionsgehäuse gegebenenfalls die Sträucher in Ihrem Zuständigkeitsbereich zurück. Sie 
mit aktiver VDSL-Technik errichtet. Mit dieser VDSL-Technologie kann eine verbessern dadurch, für Ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger, aktiv die Sicher-
Internetverbindung mit einer Geschwindigkeit von 50 Mbit/s erreicht heit auf unseren Straßen und Gehwegen.
werden. Die LEW TelNet bietet auch Lösungen für Unternehmen mit höchsten Die bei den Pflegearbeiten anfallenden Abfälle bitte ich Sie fachgerecht über 
Anforderungen an. den Wertstoffhof zu entsorgen. Leider muss immer wieder festgestellt 

werden, dass sich Einzelne den Weg zum Wertstoffhof sparen und benach-
Das Kooperationsmodell sieht vor, dass die Kommune einen Zuschuss für die barte Wald- und Wiesenstücke als Entsorgungsstation für Strauchschnitt 
KVz-Anbindung mit Glasfaser leistet und die Breitbandförderung in Anspruch und teilweise sogar Hausmüll missbrauchen. Unser Wald und unsere Fluren 
nimmt. Die LEW TelNet errichtet und betreibt die KVz-Anbindung für den sind laut Herrn Förster Bonath mit die schönsten in der Region und dienen 
Dienstanbieter. Die Fa. M-net Telekommunikations GmbH, Augsburg betreibt allen Bürgerinnen und Bürgern als ein Ort der Erholung und Ruhe. Diese 
die aktive Technik und stellt die Breitbandanschlüsse und Endkundendienste sauber zu halten sollte deshalb selbstverständlich sein. Bitte helfen auch Sie 
bereit. Theoretisch wäre es auch möglich, einen anderen Internetanbieter zu mit und sprechen Sie bei Bedarf „Müllsünder“ couragiert darauf an.
wählen, diese müssen aber mit der Firma M-net Vereinbarungen Ihre Sandra Dietrich-Kast, Erste Bürgermeisterin
abschließen, um eine Internetverbindung anbieten zu können. 
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Der Baukostenzuschuss zur Verlegung neuer Rohre und Kabeln sowie zum -> Informationen auch unter www.aok.de > Bayern > Leistungen & 
Aufbau der DSL-Technik beläuft sich auf 192.000,00 € für Rettenbach und Service > Leistungen von A-Z > Behandlungsfehler, 
Harthausen. Der Baukostenzuschuss für Remshart beträgt 68.000,00 € www.verbraucherzentrale-
(Obergrenzen). Die bereits vorhandenen Leerrohre sind im Angebot bremen.de/download/gesundheit/ChecklisteBehandlungsfehler.pdf
berücksichtig worden.

AOK-Patientenberater sind:
Sollte die Auftragsvergabe an die LEW TelNet vergeben werden, wird das Bernd Mayer Thomas Biber
Netz innerhalb von 12 Monaten ausgebaut. Bei einer möglichen Telefon: 08221 94-220 Telefon: 08221 94-287
Auftragsvergabe soll ein Bürgerinformationsabend stattfinden, in dem näher E-Mail: bernd.mayer@by.aok.de E-Mail: thomas.biber@by.aok.de
erläutert wird, wie ein Wechsel vom bisherigen Anbieter zum neuen Anbieter 
bestmöglichst erfolgen kann. Weitergehende Auskunft zu Behandlungsfehlern und Schadensersatzan-

sprüchen gibt es auch beim Med-Jur-Serviceteam der AOK Bayern, Telefon: 
Die Gemeinde Rettenbach erhält in Kürze noch ein weiteres Angebot zur 0180/26 53 47*
Breitbandversorgung mit Glasfaserkabel. Dieses soll ebenfalls im Gremium E-Mail: Med-JurServiceteam@by.aok.de
durch den Anbieter erörtert werden.

Beide Angebote werden anschließend einem Ingenieurbüro zur Bewertung AMOS kennt keine Grenzen!
vorgelegt. Wir suchen für einige Schülerinnen und Schüler der 8. und 9. Klassen 

mehrere Schülerpaten, die beim Übergang von der Schule ins Berufsleben 
Die Vorsitzende und auch der Breitbandpate streben einen schnellst- unter-stützend tätig werden.
möglichen Ausbau mit Glasfaserkabel an. Da hier große Investitionen 
anstehen, ist es wichtig die in Aussicht gestellten Fördergelder (max. Was machen Schülerpaten denn?
100.000 Euro) zu sichern und das für die Gemeinde und ihre Bürgerinnen und 
Bürger beste Angebot auszuwählen.  Sie unterstützen Schüler, die

· sich unsicher sind bei der Berufswahl
· nicht recht wissen, wie Sie ein Vorstellungsgespräch oder eine Bewerbung

Die Familienbeauftragte, Brigitte Fischer, informiert:   für den Job oder auch "nur für ein Praktikum" anpacken sollen
Besonders für die Urlaubszeit ist folgende Information · Unterstützung bei der Lehrstellen- und/oder Praktikumssuche benötigen

· gerne einen erfahrenen Menschen zur Seite hätten, mit dem sie sich überdurchaus von Nutzen. 
  ihre Sorgen und Probleme unterhalten können und der ihnen mit Rat und TatDie in Deutschland schon seit vielen Jahren bekannte Notrufnummer 112 
  zur Seite steht.kann nun in 27 EU-Staaten vom Festnetz sowie von allen Mobilfunknetzen 

erreicht werden; Vorwahlnummern sind nicht erforderlich.
Schülerpaten unterstützen Eltern, dieDie Nummer 112 kann nicht nur bei Unfällen oder Unglücken ausgewählt 
· für ihr Kind das Beste möchten und selber manchmal einfach nicht die Zeitwerden, sondern auch, wenn "nur" die Feuerwehr oder die Polizei informiert 
  haben, es noch intensiver auf dem Weg ins Berufsleben zu unterstützenwerden muss - jedoch nur in eiligen Fällen.
· vielleicht gar nicht alle Möglichkeiten kennen, was ihr Kind nach der SchuleProbleme bereiten allerdings noch die unterschiedlichen Landessprachen. 
  anfangen kannGegenwärtig können in 12 EU-Staaten deutschsprachige Anrufsempfänger 

vorausgesetzt werden. In 21 von 27 EU-Staaten wird zumindest eine 
Zusätzlich treffen sich Schülerpaten aus dem Landkreis Günzburg alle vier bis englischsprachige Person erreicht. 
sechs Wochen zu einem Schülerpatenstammtisch in Ichenhausen im 
Gasthaus "Hirsch", wo sich die Paten austauschen und gegenseitig sowie 
vonseiten des Freiwilligenzentrums STELLWERK Unterstützung finden.Die Familienbeauftragte, Brigitte Fischer, informiert:

Behandlungsfehler – die AOK kann helfen
Es wäre schön, wenn sich aus den Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsge-

Eine misslungene Operation, eine falsche Diagnose: Es gibt viele Ursachen 
meinschaft Offingen Personen melden würden, welche etwas Zeit für die 

für Behandlungsfehler. Dagegen vorzugehen, ist nicht leicht, aber die AOK 
Schülerinnen und Schüler der 8. und 9. Klassen spenden könnten. Falls Sie 

kann helfen.
sich angesprochen fühlen oder weitere Informationen benötigen, würde ich 

Beratung, Unterstützung und Hilfe – das ist das, was die Menschen sich 
mich sehr freuen, wenn Sie sich mit Frau Gabi Weinmann (Freiwilli-

wünschen. Und die bekommen sie bei der AOK in Günzburg zuständig für 
genzentrum STELLWERK, Tel.Nr. 08221-9301010 in Verbindung setzen 

Behandlungsfehler, hat immer ein offenes Ohr für die Nöte ihrer Kunden. „Wir 
würden. Für Ihr Interesse und Ihre ehrenamtliche Hilfe bedanke ich mich 

hören uns die Anliegen ganz in Ruhe an“, sagen Bernd Mayer und Thomas 
bereits heute.

Biber. „Vieles lässt sich dann schon in einem einfachen Gespräch regeln.“ 
Tritt zum Beispiel genau das Risiko ein, über das der Patient vor der 

Ihr 
Operation aufgeklärt worden ist, macht es wenig Sinn der Sache 

Thomas Wörz, Gemeinschaftsvorsitzender
nachzugehen. Kaum Chancen hat man auch, wenn sich der Verlauf der 
Krankheit „schicksalhaft“ entwickelt hat. Dann kann weder der Arzt noch der 
Patient was dafür. Erhärtet sich jedoch der Verdacht, schicken die 

Informationen zu Bauarbeiten im August 2010 auf den Patientenberaterinnen dem Kunden einen Fragebogen zu, in dem er schildern 
Strecken KBS 980 München - Augsburg - Ulm und KBS 910 kann, was genau passiert ist. Auf Wunsch fordert die AOK alle erforderlichen 

Behandlungsunterlagen von Ärzten und vom Krankenhaus an. „Dazu Augsburg - Donauwörth - Nürnberg
brauchen wir allerdings eine Entbindung von der Schweigepflicht vom Sehr geehrte Damen und Herren,
Patienten“, sagt Bernd Mayer. Die Patientenberaterinnen prüfen alle vom 5. August (abends) bis zum 10. August 2010 (früh) finden 
Unterlagen und lassen sie gegebenenfalls vom Medizinischen Dienst (MDK) Bauarbeiten an dem Gleis von Mering nach München Hbf. statt.
der Krankenversicherungen begutachten. Ist das Gutachten erstellt wird das Leider sind in diesem Zeitraum keine Fahrten von Mering nach München Hbf. 
Ergebnis mit dem Patienten genau besprochen. „Gleichgültig wie es auf dem Regelgleis möglich, deshalb werden die meisten Züge von 
aussieht, beleuchten wir die Situation und überlegen, wie man weiter Augsburg Hbf. nach München über Geltendorf umgeleitet und erhalten 
vorgehen kann“, erklärt Thomas Biber. Für AOK-Versicherte sind sowohl Verspätungen bis zu 30 Minuten. Einige Züge entfallen zwischen Mering und 
dieser Service der AOK als auch das Gutachten kostenfrei. München Hbf.
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Kindergartenkinder aus Rettenbach zu Besuch beim Lehrbienenstand in 
Günzburg
„Willst du Gottes Wunder sehn, musst du zu den Bienen gehn“, so lautet ein 
alter Spruch.
Viele Menschen haben heute den Kontakt zur Natur verloren und kennen 
auch die interessante Welt der Bienen kaum.
Die Vorschulkinder und einige Eltern aus dem Kindergarten St. Raphael 
Rettenbach haben sich am Dienstag, den 6. Juli 2010 auf den Weg gemacht, 
diese Welt der Bienen zu entdecken.
Beim Lehrbienenstand des Imkervereins Günzburg wurden wir von Herrn 
Wojznik freundlich erwartet.
Im Gespräch und mit naturgetreuem Anschauungsmaterial haben wir mit 
der Welt der Bienen Bekanntschaft gemacht.
Anschließend, in 2 Gruppen aufgeteilt mit Netzhüten (nur Vorsichtsmaß-
nahme) näherten wir uns den Bienenstöcken. Wir haben vieles gesehen und 
gelernt. - Kinder wie Erwachsene-.
Herr und Frau Keller führten währenddessen die andere Gruppe zum 
Schaukasten.
Dort konnte man, durch eine Scheibe gesichert, die Lebenswelt der Bienen 
im Bienenstock beobachten. Auch die Königin haben wir gleich gefunden 
und ihre Aufgabe im Bienenstock beobachtet. Arbeiterinnen füllen die leeren 
Zellen sofort mit Nektar.
Gelernt haben wir auch: Bienen stechen nicht, weil sie Hunger haben oder 
böswillig sind. Sie stechen einzig und allein, um sich zu verteidigen oder 
ihren Stock zu beschützen. Also, wenn sie sich bedroht fühlen.
Durch Drehen der Waben haben wir auch den Honig aus den Zellen 
geschleudert.
Das Honigschlecken hat besonders viel Spaß gemacht.
Zur Stärkung wurden wir mit Honigsemmeln belohnt.
Ein kleines Glas Waldhonig und auch weißen Blütenhonig haben wir gleich 
mitgenommen, um auch den kleineren Kindern eine Kostprobe von unserem 
Ausflug zu bringen.
Wir bedanken uns bei Herrn Wojznik, Herrn und Frau Keller für den 
lehrreichen und interessanten Tag.

Jugendblasorchester der Musikschule holt 2. Platz
Die Jungmusiker/innen  unserer  Musikschule bleiben weiterhin Spitze im 
Allgäu-Schwäbischen-Musikbund.
Beim überregionalen Wettbewerb in Lindau mussten sie sich in der 
Mittelstufe nur von dem Jugendblasorchester Wertingen geschlagen geben. 
So verloren sie zwar den Wanderpokal vom letzten Jahr, konnten sich aber 
trotzdem gegen eine große Konkurrenz durchsetzen und den 2. Platz 
erringen. Für die jungen Musiker/innen war es ein erlebnisreicher Tag am 
Bodensee, bei dem sie nicht nur musikalische Eindrücke gewinnen konnten. 
Insgesamt nahmen 32 Orchester mit rund 1350 Jungmusikern am Wettbe-
werb teil, der schon seit 17 Jahren zu den größten und angesehensten 
Wettbewerben in Sachen Jugendblasorchester in Deutschland gilt. 

Klaus Schlander, Musikschulleiter

 

Die nächsten Termine

Do., 12.08.          Garten-Security
Die., 17.08.         Korbflechten
Mi., 18.08.          Asiatischer Kinderkoch-Kurs
Fr., 20.08.            1. Rettenbacher Filmnacht
Die., 24.08.         Tischtennis-Kurs
Do., 26.08.           Kindergarderobe
Fr., 27.08.            Grillfinale 2010
Helferinnen und Helfer für das Ferienprogramm 2010 mögen sich bitte bei 
unserer Gemeinderätin und Jugendbeauftragten Frau Tanja Bucher melden.

Oktober
Mo., 18.10.2010: Seniorennachmittag Pfarrgem., 

14.00 Uhr, Gemeindehalle, 1. OG
Sa., 23.10.2010: Vereinsabend FCR

Pfarr- und Gemeindebücherei Rettenbach
Zahnarzt? - Nein, danke!
Am Tag nach seinem sechsten Geburtstag macht Martin eine spannende 
Entdeckung: Er hat einen Wackelzahn! 
Nur - der Zahn will einfach nicht raus aus dem Mund.
Da muss Martin sich etwas einfallen lassen. Er hat auch schon eine super 
Idee - denkt er…
Dass das Selber-Zähne-Ziehen bei Martin doch nicht so einfach klappt, könnt 
Ihr Euch ja denken, denn Ihr habt es ja selbst auch schon am eigenen Leib 
erfahren müssen.
Ob der kleine Wackelzahnkandidat das Problem selbst lösen kann oder ob er 
doch noch auf dem gefürchteten Zahnarztstuhl landet, dürfen alle 
Leseanfänger selbst herausfinden.
“Der Wackelzahn muss weg” von Willi Fährmann ist extragroß 
geschrieben und mit vielen bunten Bildern gespickt. 
Viel Spaß wünscht Euch 
Euer Büchereiteam
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 16 bis 17 Uhr

Kleiderschrank gesucht: 
Zur Unterbringung von Jugendschutzanzügen und Uniformen suchen wir 
einen gut erhaltenen Kleiderschrank. Sollte jemand einen Schrank zur Spende 
übrig haben, bitte melden.

Übungen: 
Wir treffen uns zur nächsten Übung am 23.07.10  um 19.30 Uhr, auch die 
Jugendwehr.

Leistungsabzeichen 2010
Am Freitag, 16.7.2010 legten wir mit 2 Gruppen das Leistungsabzeichen mit 
Erfolg ab. Vielen Dank an die Teilnehmer, die Aktiven, die zur Unterstützung 
anwesend waren und natürlich auch an die Zuschauer. Folgende Aktive 
haben an der Leistungsprüfung teilgenommen:
Gruppe 1:  Vogeser Markus, Geißler Romina, Remmele Florian, Stürminger 
Mathias, Sittenberger Timo, Stadler Alexander,  Greifenberg Philipp, 
Herrmann Michael
Gruppe 2:  Müller Martin, Geißler Raimund, Geißler Joachim, Herrmann 
Thorsten, Stadler Markus, Schobloch Andreas, Geißler Daniel, Baur Simone, Juli
Geißler Manuela

Sa./So., 24./25.07.: VGem.-Turnier-Fußball, Sportplatz Rettenbach
Herzlichen Dank und macht weiter so. 

Sa./So., 24./25.07.: Ausflug Gesangverein, Rettenbach

August
Ferienprogramm 2010
Die., 03.08.           Lichterkette mit Dekoschirmchen
Do., 05.08.           Fahrradtour mit Boccia - Nachmittag
Die., 10.08.         Ausflug „Die Kuh ist ja gar nicht lila“

Kindergartennachrichten

    Feuerwehr
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Gedenkgottesdienst Waldheim
Der traditionelle Feldgottesdienst für die Gefallenen der beiden Weltkriege 
findet am Sonntag, 01. August 2010, (08:45 Uhr) an der Friedenskapelle in 
Waldheim statt. Der Krieger- und Soldatenverein Rettenbach nimmt auf 
Einladung des Landkreises Günzburg sowie der Gemeinde Kammeltal am 
Gedenkgottesdienst teil. Treffen ist um 08:00 Uhr an der Gemeindehalle um 
Fahrgemeinschaften zu bilden. Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder 
unseres Vereins. Eine rege Teilnahme wie in den vergangenen Jahren wäre 
schön.

Die Vorstandschaft

Termine
23.7. Übung gesamte Wehr, 23.7. Zeltlager Niederaunau, 30.7. Zeltlager 
Schabringen

Die Abfahrtzeiten und -orte für unseren Ausflug an den Königsee am Geißler Erich, Kommandant
Samstag, den 24.07.2010 lauten wie folgt:
5:55 Uhr Harthausen - An der Schlossschenke
6:00 Uhr Rettenbach - Bäckerei Bucher
6:05 Uhr Remshart - Brunnengasse
 
Anja Schinzel, 1. Vorsitzende

Ergebnisse vom Wochenende:
FC Unterbechingen – FC Reflexa Rettenbach 1:5
Nach einem intensiven Trainingstag rundete das Team um Gerd Wiedemann 
bei strömendem Regen den Tag erfolgreich ab. Die Torschützen bei den hoff-
nungsvoll vorgetragenen Spielzügen waren Franz Feil, zweimal per Kopfball, 
und Michael Spendel (3).

VG – Turnier 2010 in Rettenbach
Am Samstag, 24.07.2010 findet im Hans Peter Albrecht – Sportpark das 
diesjährige Fußball VG-Turnier statt. Aus diesem Anlass wird ein kleines 
Festzelt installiert und beste Grillspezialitäten angeboten.
Wir wünschen uns eine volle Tribüne und viele Vuvuzelas.

Turnierprogramm:
15:30 Uhr – 16:40 Uhr: TSV Offingen – SG Mönstetten/Gundremmingen
16:50 Uhr – 18:00 Uhr: FC Reflexa Rettenbach – SG Mönstetten/Gundr.
18:05 Uhr – 18:55 Uhr: Einlagespiel Damenmannschaft

  SG Sief./Illerrieden – TSV Burgau
19:00 Uhr – 20:10 Uhr: FC Reflexa Rettenbach – TSV Offingen
Die Siegerehrung findet sofort nach Turnierende statt.

Highligt
Zum Abschluss der Vorbereitung konnte Günther Endres den württenber-
gischen Verbandsligisten FV Illertissen (bayr. Bayernliga) verpflichten. Wir 
werden auch diesem Spiel, das nötige Flair geben, zumal der Erlös unserem 
Sportheimbau zufliesen wird.
31.07.2010, 16:30 Uhr: FC Reflexa Rettenbach – FV Illertissen

Die Abteilung Gymnastik geht in die Sommerpause.
Wir wünschen allen einen schönen Urlaub und erholsame Ferien!
Unsere Übungsstunden beginnen wieder in der KW 37 mit dem Schulbe-
ginn.

Wir haben diese Woche unsere Sportstunden beendet und den Abschluss 
des Schuljahres 2009/2010 bildet nun unser

Abendsportfest,
 zu dem wir herzlich einladen:

Mittwoch, 28. Juli 2010
Ort: Außenanlage der Mindelhalle Offingen

Beginn:  17.30 Uhr Vorschulkinder
              18.30 Uhr Schulkinder
              19.30 Uhr Jugend und Erwachsene
Disziplinen:  3-Kampf: Lauf – Sprung – Wurf/Kugelstoßen
Jeder erhält eine Urkunde!
Das Deutsche Mehrkampfabzeichen kann erworben werden und wird zu 
einem späteren Zeitpunkt verliehen.
Die Disziplinen für das Deutsche und Bayerische Sportabzeichen werden 
ebenfalls abgenommen. Formulare liegen an diesem Abend bereit.
Lassen Sie sich durch unser Rahmenprogramm an diesem Abend über-
raschen!.
Wir freuen uns auf eine recht zahlreiche Teilnahme von Groß und Klein aus 
nah und fern!
Wir wünschen allen schöne Ferien. Unsere Übungsstunden beginnen wieder 
am Dienstag, 14.09.2010.
Abteilungsleiterin Renate Schmucker
Tel. 08224-525, E-Mail: 

Dank für das Firmungsopfer
Die Kollekte in allen drei Pfarreien am Wochenende 19./20. Juni hat 1045 
Euro ergeben. Diesen Betrag haben wird direkt unserem Firmspender, S. Exc. 
Bischof Ricardo Garcia für die Seelsorgearbeit in seiner armen Diözese in 
Peru mitgegeben. Für diese großzügige Gabe sagen wir allen, besonders aber 
den Firmlingen, im Namen des Bischofs ein herzliches Vergelt's Gott. 
Diakon Fernando und Pfr. Reithemann

renateschmucker@gmx.de

Abteilung Fußball

Abteilung Gymnastik

Pfarreiengemeinschaft 
Offingen



Pfarrbüro geschlossen
Vom 9. bis 20. August ist das Pfarrbüro geschlossen. Wir bitten, Messin-
tentionen rechtzeitig zu bestellen.

Ihr Metzgerei-Brenner-Team
Bergstraße 8 • 89364 Rettenbach • Tel. 08224/1504

wochenend-angebote

zungenwurst                       100 g       -,65

schweinemedaillon 100 g       -,65

gyros 100 g       -,69

mettwurst grob und fein                     100 g       -,59
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KIRCHEN-ANZEIGER
für die Pfarreiengemeinschaft Offingen / Rettenbach / Remshart

. August 2010
 

in der Woche vom 24. Juli bis 01
 Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. 8.30 - 12.00 Uhr,  Di. 8.30 - 12.00 Uhr                                                                                                             www.pg-offingen.de                                       

Sankt Georg OffingenSt. Leonhard, Remshart
Samstag, 24.07.2010 Hl. ChristophorusSonntag, 25.07.2010 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
14:30 Taufe des Kindes Sophie Marie Scheler8:30 Pfarrgottesdienst 
17:30 RosenkranzVerstorbenen der Familien Wieser und Tietze / Josef und 
18:00 VorabendmesseKreszentia Ruf

Josef u. Emma Nadler sowie Max u. Theresia Grimm / Fridolin und Samstag, 31.07.2010 Hl. Ignatius von Loyola, Priester und 
Josefa Englert mit Kinder und Karl Schaider mit Angeh.Ordensgründer
anschl. Sommerfest im Pfarrgarten18:00 Rosenkranz mit Beichtgelegenheit

Sonntag, 25.07.2010 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS18:30 Vorabendmesse
9:30 Rosenkranz
10:00 Pfarrgottesdienst 

JM Johann Schaider mit verstorbenen Angeh. 2. Jahrtag für Hans St. Ulrich, Rettenbach
Dietrich / Hans Czuduochowski mit Eltern und Schwiegereltern / 

Samstag, 24.07.2010 Hl. Christophorus
Anna und Georg Bergmüller/ Reinhilde Wiedenmann mit Angeh. / 

Mini: alle, Lektor: Marianne Feil
Anna und Anton Steck und Anna Dietmair / Theresia und Juliana 

18:00 Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
und Josef Weishaupt und andere Verstorbene / Leopold Schestak 

18:30 Vorabendmesse 
mit Eltern und Schwiegereltern/ Ludwig und Amalie Schmalen-

JM Josef Wippler mit Eltern und Schwiegereltern Remmele
berger mit Angeh. / Verstorbene der Familie Walter / zu Ehren des 

Sonntag, 25.07.2010 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
kostbaren Blutes / armen Seelen / nach Meinung / Anna Kempfle 

14:00 Rosenkranz in der Lourdeskapelle
mit verstorbenen Angeh. / JM Hermine Haupeltshofer

Montag, 26.07.2010 Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter 
Montag, 26.07.2010 Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter 

Maria
Maria

18:00 Rosenkranz
8:00 Heilige Messe 

Dienstag, 27.07.2010 
für die Lebenden und Verst. d. Dritten Ordens 

18:00 Rosenkranz
GR Pfarrer Johannes Straub / Anna und Babette Schieferle / Anna 

Mittwoch, 28.07.2010 
Lehle mit Tochter Anna / Anna und Josef Schieferle mit Angeh. 

Mini: Johannes, Felix, Georg, Florian
sowie für Familie Steidle / Anna Schmalenberger mit Angeh. / Anni 

18:00 Rosenkranz
Pfünder mit Eltern und Schwiegereltern

18:30 Abendmesse
18:00 Rosenkranz

Donnerstag, 29.07.2010 Hl. Marta von Betanien
Dienstag, 27.07.2010 

18:00 Rosenkranz
18:00 Rosenkranz

Freitag, 30.07.2010 Hl. Petrus Chrysologus, Bischof, Kirchenlehrer
18:30 Heilige Messe im außerordentlichen Ritus 

18:00 Rosenkranz
JM für Mathilde Schmucker, Ehemann Georg und Tochter Brigitte / 

Sonntag, 01.08.2010 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10. JM für Maria Hanker / Helfrich Söhngen / Martha Saegeler / 

Mini: alle, Lektor: Werner Brenner
Gabriele Feil / Kreszentia Eberle und Ehemann Alfred, sowie Eltern 

8:00 Rosenkranz
und Geschwister / Rosa und Josef Zintl / Manuela Schmid / Karl u. 

8:30 Pfarrgottesdienst 
Hiltrud Wengenmayer / Jakob und Rosa Nerdinger mit Angeh.

JM für Ulrich Eberhard
Mittwoch, 28.07.2010 

14:00 Rosenkranz in der Lourdeskapelle
18:00 Rosenkranz
Donnerstag, 29.07.2010 Hl. Marta von Betanien
7:30 Frauenbundausflug nach Birnau

Gottesdienstordnung an Sonntagen 18:00 Rosenkranz
Liebe Gläubige, 18:30 Wortgottesdienst
mittlerweile ist ein knappes Jahr vergangen, seit die neu gestaltete Gottes- Freitag, 30.07.2010 Hl. Petrus Chrysologus, Bischof, Kirchenlehrer
dienstordnung an Sonntagen eingeführt wurde. In der Sitzung des Seelsorge- 8:00 Wortgottesdienst zum Schuljahresende der Volksschule
teams vom 8. Juli haben wir über die diesbezüglichen Erfahrungen in den 9:00 Heilige Messe 
Pfarreien diskutiert. Es wurde deutlich, dass in Offingen weiterhin einige Maria, Paul und Claus Rahnenführer / Anna Nieberle / Ernst Mader
Unzufriedenheit herrscht, die auch durch eine Liste mit 235 Unterschriften für 17:00 Rosenkranz
die Wiedereinführung der Vorabendmesse dokumentiert wurde. Die regel- 18:00 Abschlussgottesdienst des Kindergarten St. Georg
mäßige 10-Uhr-Messe stellt offenkundig nicht nur für Hausfrauen ein Problem (Wortgottesdienst)
dar. Nachdem ich mich auf Dauer außerstande sehe, vier Sonntagsgottes- Samstag, 31.07.2010 Hl. Ignatius von Loyola, Priester und 
dienste zu halten, haben wir nach einer neuen Lösung gesucht. Einstimmig Ordensgründer
wurde beschlossen, ein sogenanntes Rotationsprinzip für alle drei Pfarreien 16:30 Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
einzuführen. Die drei Gottesdienstzeiten Samstag, 18.30 Uhr, Sonntag 8.30 Sonntag, 01.08.2010 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Uhr und 10 Uhr wechseln wöchentlich. Wir beginnen am Samstag, den 4. 9:30 Rosenkranz
September. Im nächsten Jahr wird es eine erneute Auswertung geben. 10:00 Pfarrgottesdienst 
„Allen recht getan ist eine Kunst, die niemand kann.“ Feststellen, was den Dreissigstmesse für Emma Reuter / 1. Jahrtag von Michael 
meisten entgegenkommt, kann man nur, indem man es ausprobiert. Also Berchtold / 1. Jahrtag von Hilda Jüngling / 1. Jahrtag von Hermann 
wagen wir ein neues Experiment in der Hoffnung auf mehr Zufriedenheit! van der Vegt mit Schwiegereltern Josef und Maria Beer und deren 
Ihr Pfr. Reithemann Söhne / Josef Lehle mit Eltern und Großeltern / Hans Dietrich mit 

Eltern / Franz Brandl mit verstorbenen Angehörigen


